
 

Transkript für „Sprechen und Co.“ 

 

 

Das Video:     https://youtu.be/E4LUK0lsboA  

 

Mein neues Buch über Shadowing (nicht nur für Deutsch geeignet): 

https://tinyurl.com/christineshadowing  

 

Mein YouTube-Kanal:  https://www.youtube.com/@mindmapyourgerman/videos  

 

Meine Website:    https://erfolgreichessprachenlernen.com/  

 

Mein Buch „Sprachen lernen – Tolle Tipps und Tricks“ auf Deutsch:   

https://tinyurl.com/christinetolletippsund-tricks 

 

Mein Buch „Your Personal Guide to Language Learning” auf Englisch:  

https://tinyurl.com/christinelanguageguide  

 

 

Du möchtest mit mir zusammenarbeiten? Ich biete allgemeinen Deutschunterricht, 

Konversationsstunden, Grammatiktraining und Prüfungsvorbereitung an. Auch wenn 

du Hilfe in Englisch oder Italienisch benötigst, schreib mich gerne an! Meine Mail-

Adresse ist: mindmapyourgerman@gmail.com Ich freue mich auf dich! 
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Sprechen und Co. 

 

Sprechen, reden, flüstern, zetern, lallen. Kennst du diese Wörter? Was bedeuten sie? 

Ich bin Christine von Mindmap your German und ich erkläre dir das heute. Ich habe 

neun Wörter ausgesucht.  Sprechen, reden, sich unterhalten, diskutieren, flüstern, 

stottern, zetern, lallen und labern. Und ich erkläre dir jetzt eins nach dem anderen und 

gebe dir Beispiele, wann du sie verwenden kannst.  

 

Wir fangen an mit dem Wort sprechen. Sprechen ist einfach das ganz normale Wort 

für: zusammenhängende Worte mündlich produzieren. Das heißt, ich mache meinen 

Mund auf, es kommen Töne heraus, und ich sage etwas. Wenn man laut spricht, dann 

spricht man so.  

 

Wenn man leise spricht, dann spricht man so. Fließend sprechen kannst du eine 

Sprache. Wenn du zum Beispiel Deutsch lernst und schon ziemlich gut bist, dann 

sprichst du Deutsch fließend. Ich spreche fließend Italienisch zum Beispiel und 

fließend Englisch und halb fließend Spanisch und ein bisschen weniger fließend 

Französisch. Das ist immer meine Kummersprache. Und du hast schon gehört, ich 

habe gesagt, eine Sprache sprechen. Deutsch sprechen, Englisch sprechen, 

Italienisch sprechen, Französisch sprechen, Spanisch sprechen, was auch immer.  

 

Sprechen ist ein bisschen formeller. Reden dagegen ist genau das gleiche wie 

sprechen, ist aber informeller. Also, du kannst wieder laut reden, so wie ich jetzt. Du 

kannst leise reden, so wie ich jetzt. Eine Sprache reden sagt man nicht, aber du kannst 

mit den Händen reden. Das ist das, was ich in Italienisch ganz gerne mache. Wenn ich 

Italienisch spreche, dann muss ich meine Hände bewegen. Und das ist mit den 

Händen reden. Und reden ist informeller als sprechen. 

 

Sich unterhalten. Sich unterhalten kannst du mit Freunden am Tisch, wenn ihr 

zusammen Abend esst. Du kannst dich unterhalten auf der Straße mit einer Nachbarin. 

Du kannst dich unterhalten bei einer Party. Es ist für mich eine relativ zwanglose 

Situation. Also, wenn ich mich auf einer Party unterhalte, sehe ich mich dort mit 

anderen Menschen und einem Glas Rotwein oder einem Cocktail in der Hand. Das ist 

für mich sich unterhalten. Sich angeregt unterhalten bedeutet, man hat sehr 



interessante Gespräche, man spricht die ganze Zeit, und lebhaft ist noch ein bisschen 

mehr. Es ist aber relativ gleich. Also, angeregt und lebhaft unterhalten ist ziemlich das 

gleiche. Intensiver ist lebhaft.  

 

Diskutieren ist für mich nicht diese informelle Situation, sondern eher die formelle 

Situation. Diskutieren würde ich nehmen bei sachlichen Themen, bei komplizierten 

Themen, bei Versammlungen, bei Meetings, bei Politikdebatten und so weiter. 

Diskutieren ist immer: Man stellt seine Meinungen fest und man lotet aus, ob meine 

Meinung, also, ich lote aus, ob meine Meinung dieselbe ist wie die der anderen Person, 

und man versucht einen Accord, also eine Übereinstimmung in irgendeiner Form zu 

finden. Also, man versucht sich zu einigen oder zumindest nicht zu streiten. Das ist 

das Minimalziel. Es gibt sachliche Diskussionen, das sind welche, die relativ neutral 

ablaufen. Es gibt lebhafte Diskussionen. Wenn es zu lebhaft wird, dann wird es zum 

Streit. Dann können auch schon mal Tassen fliegen. Das ist dann der Streit par 

excellence. 

 

Genau. So, flüstern. Flüstern ist für mich ein Wort, was ich persönlich nicht oft 

verwende, aber es ist, wenn man so spricht. Also, wenn man ganz ganz leise spricht, 

und man spricht manchmal auch direkt so in das Ohr der anderen Person. Es gibt ein 

Kinderspiel, das heißt Stille Post. Vielleicht hast du davon schon gehört. Stille Post 

bedeutet, ich habe eine Gruppe von Menschen, eine Person nach der anderen, und 

die erste Person flüstert der zweiten Person etwas ins Ohr. Die zweite Person flüstert 

genau das der dritten Person ins Ohr. Das geht die ganze Reihe durch und am Schluss 

schaut man, ob der Satz am Ende immer noch genauso ist wie am Anfang. Das ist 

Stille Post. 

 

Stottern, außer dass es eine Krankheit sein kann, stottern im Alltag kann man vor 

Aufregung und vor Verlegenheit. Stottern ist immer so ein bisschen alles doppelt 

sagen, die Silben wiederholen. A...A...Also ich w...w...w...ollte das sagen und das 

macht man ganz oft, wenn man keine Krankheit hat natürlich, wenn man aufgeregt ist 

oder wenn man verlegen ist oder wenn man sich für irgendwas schämt oder wenn 

man, ja, in der Fremdsprache passiert mir das oft, dass ich dann anfange zu stottern, 

wenn mir die Wörter nicht einfallen. Aber das ist auch Aufregung, Verlegenheit, also, 

diese Situationen. 



 

Zetern ist lautes Schimpfen. Das machen viele Leute, die schimpfen einfach "Ja, und 

was haben die wieder gemacht" Das ist zetern über Preise, über die Politik, über die 

allgemeine Situation. Ein Nachbar zetert über den anderen "Ah, der kann doch seinen 

Baum nicht über die Grundstücksgrenze wachsen lassen", solche Dinge.  

 

Lallen hat zwei Bedeutungen. Also die Produzierung der Laute ist genau die gleiche, 

aber es sind zwei verschiedene Personengruppen. Es ist die Personengruppe, die 

keinen Alkohol trinkt, oder es ist die Person, die Alkohol trinkt. Babys lallen, sie trinken 

keinen Alkohol, aber lallen ist einfach la la la la la ma ma ma ma da da da da, das ist 

lallen. Das ist logisch bei Babys, die können ja noch nichts anderes. Und wer aber 

noch lallt, sind Betrunkene, wenn die zu viel Alkohol getrunken haben, dann können 

sie die Wörter nicht mehr richtig aussprechen und dann hört sich das so an. Also, und 

das ist dann lallen. Wenn man so spricht, sollte man über seinen Alkoholkonsum 

vielleicht ein bisschen nachdenken.  

 

Und als letztes Wort habe ich noch labern. Labern bedeutet, wenn jemand unendlich 

viel redet, meistens über unwichtige Dinge, über Belangloses, und ich dasitze und 

denke, wann hört er oder sie endlich wieder auf. Ich hoffe, das denkst du jetzt nicht bei 

meinem Video. Labern verbindet man mit ohne Punkt und Komma. Ohne Punkt und 

Komma bedeutet ohne Pause, die ganze Zeit. Und es gibt Leute, die dumm labern. Da 

gibt es auch in anderen Sprachen Entsprechungen dafür, für diesen Ausdruck dumm 

labern. Das sind einfach Menschen, die einfach nur Dinge von sich geben, nur damit 

sie etwas gesagt haben. Weißt du, was ich meine? Es gibt keinen Sinn, es ist nicht 

intelligent, es ist einfach nur dumm. Es gibt solche Menschen. Zum Glück nicht so 

viele. 

 

Und das ist mein Thema für heute für dich. Ich hoffe, es gefällt dir. Ich hoffe, die 

Beispiele sind klar und nützlich. Und wenn du das Gefühl hast, mehr für dein Deutsch 

machen zu wollen, dann kannst du gerne mich anschreiben und mit mir 

zusammenarbeiten. Da können wir auch solche Dinge besprechen, auch genauer mit 

ganz vielen Beispielen, und du wirst merken, dass sich dadurch dein Wortschatz 

massiv verbessern wird.  

 



Und wenn dir dieses Video gefallen hat, dann abonniere den Kanal, like das Video, 

teile es, schreibe deine Beispiele in die Kommentare und habe eine gute Zeit beim 

Deutschlernen und danke fürs Zuschauen. Bis zum nächsten Mal. Tschüss. 

 

 


